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Wie findet eine Gemeinde ihre Berufung?

Wie findet eine Gemeinde ihre Berufung?

anhand Lukas 10,1-11

• wie Schafe unter Wölfen ...



3

Wie findet eine Gemeinde ihre Berufung?

1. Die (eigene!) Not wahrnehmen & um Arbeiter beten.
Berufung annehmen

• An welchem Un-Schalom leiden WIR in unserem Umfeld?

• Welche ungerechten Umstände überlassen wir lieber Gottes Handeln?
− Fotowand

− Zeitungsmeldungen sammeln

− Stadtplan gestalten

− Personen befragen (Fragebogen)

• Gebet
− Gebetsspaziergänge

− Gebet zu verabredetem Zeitpunkt

− Gebetsblog

− Versicherung: Der menschliche Weg ist Gottes Weg!
"Wären wir bereit, den Job zu übernehmen?"
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Wie findet eine Gemeinde ihre Berufung?

2. Hingehen & Gepäck zu Hause lassen.
Inkarnation I – Loslassen

• „Er war in allem Gott gleich, und doch hielt er nicht gierig daran fest, so
wie Gott zu sein.“ Phil 2,6 

• gelassen loslassen, was hindert
und unabhängig von anderen (!) macht

− Erkenntnisse, Bekenntnisse, Zeugnisse

− Traditionen, Formen, Stile

− Geld & Immobilien

− abgrenzende Sicherheiten

• Experimentierfelder finden / schaffen
− für kleine Gruppen (zu zweit ?)

− Risiken wagen (wie Schafe ….)

− in Häuser gehen statt "Komm-Struktur"
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Wie findet eine Gemeinde ihre Berufung?

3. Kinder d. Friedens finden & IHREN Schalom ausweiten.
Inkulturation - Lernen

• „Er gab alle seine Vorrechte auf und wurde einem Sklaven gleich. Er
wurde ein Mensch in dieser Welt und teilte das Leben der Menschen.“
Phil 2,7

• Menschen des Ortes, die den Schalom bereits leben

• Kooperationen, Zusammenarbeit suchen
− Abhängigkeiten bewusst zulassen,

denn die Christen sind die Bedürftigen & Lernenden!

− "Esst und trinkt. was man euch vorsetzt!"

• Am Mittelpunkt des Lebens der Menschen teilhaben
− Geschichten, Traditionen, Werte kennenlernen

− Zuhören, zuhören, zuhören!

• Wertige Arbeit unter ihrer Leitung einbringen
− "der Arbeiter ist seines Lohnes wert"
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Wie findet eine Gemeinde ihre Berufung?

4. Bleiben & lokal werden.
Hingabe

• „Im Gehorsam gegen Gott erniedrigte er sich so tief, dass er sogar den
Tod auf sich nahm, ja, den Verbrechertod am Kreuz.“ Phil 2,8

• Teil der Kultur werden
− Sprache, Tradition, Werte zu den eigenen werden lassen.

− Verpflichtung gegenüber dem Ort 

− Sesshaft werden & sich verwurzeln (Kind, Haus, Baum ?) 

 

• Echte Beziehungen der Nachbarschaft leben
− Ressourcen in Anspruch nehmen

− Strategien gemeinsam finden.

− Gottes Reich denkt in Generationen.

− Mission hat Zeit!
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Wie findet eine Gemeinde ihre Berufung?

5. Sich öffentlich einmischen, heilend & fürsorgend 
Dienst I: Diakonie

• die unter 1. erkannten Problemfeld dienend angehen
− Lebens- und Beziehungskiller

− Ungerechtigkeiten

• = andere Ausgangslage
− Nun, als einer "von uns"! 

− mit dem vor Ort gewonnen Vertrauen 

− mit vor Ort den erlernten Wegen

− mit den vor Ort gewonnen Mitstreitern
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Wie findet eine Gemeinde ihre Berufung?

6. "Worte" finden & vom Reich Gottes sagen
Dienst II: Evangelium

• Reich Gottes = Teilhabe am Leben aus Gott, Hoffnung, Glück ...

• neu gewonnene Sprachfähigkeit / Theologie
− andere Inhalte, Bilder, Metaerzählungen

− aktuelles, am Leben orientiert Evangelium

− Kulturveränderndes und -schaffendes Potential

• Gestaltung durch (Alltags)Künstler
− Literatur, Musik, Theater, Tanz, Malerei ...

− Gottesdienstformen, -räume, Liturgie

• Evangelium für den Ort

ermöglicht Gemeinde für den Ort
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Wie findet eine Gemeinde ihre Berufung?

1. Die (eigene!) Not wahrnehmen & um Arbeiter beten.

2. Hingehen & Gepäck zu Hause lassen.

3. Kinder des Friedens finden & IHREN Schalom ausweiten.

4. Bleiben & lokal werden.

5. Sich öffentlich einmischen, heilend & fürsorgend 

6. „Worte“ finden & vom Reich Gottes sagen
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6 Gesprächsgruppen (je Step eine)

• Wo stehen wir als Gemeinde auf dem Weg?

• Worin sind wir stark? Was können wir verbessern?

• Welche Schritte gefallen uns? Welche möchte wir vermeiden?

• Welche Schritte können bei uns wie von wem gegangen werden?
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